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Gesetzliche Grundlage für die Feuerwehr als gemeindliche 
Einrichtung 
 

 Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFwG), Artikel 1 
 

(1) Die Gemeinden haben als Pflichtaufgabe im eigenen Wirkungskreis dafür 
zu sorgen, dass drohende Brand- und Explosionsgefahren beseitigt und 
Brände wirksam bekämpft werden (abwehrender Brandschutz), sowie 
ausreichende technische Hilfe bei sonstigen Unglücksfällen oder Notständen 
im öffentlichen Interesse geleistet wird (technischer Hilfsdienst) 
 

(2) Zur Erfüllung dieser Aufgaben haben die Gemeinden in den Grenzen ihrer 
Leistungsfähigkeit gemeindliche Feuerwehren aufzustellen, auszurüsten und 
zu unterhalten…… 
 

 Die Feuerwehrvereine bleiben hiervon unberührt und können  
frei agieren,  

dürfen aus meiner Sicht aber für eine Entscheidungsfindung auch 
keine Rolle spielen!!! 
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Sachstand Gebäude der FF Schwand 
 

Um den aktuellen Stand der Technik erreichen zu können (Energieein-
sparung, Unfallverhütung, Gesundheitsrichtlinien, Gebäudesanierung), 
müssten hohe Investitionen getätigt werden 
 

 Risse in Gebäudewänden durch Traglastverschiebungen 
 Ausgebleichte Tore der Fahrzeughalle, die weder wärmegedämmt sind, noch 

einen UV-Schutz bieten. Durch letzteres kommt es immer wieder zu Schäden 
an der Einsatzkleidung 

 Ausfahrts- bzw. Stauraum vor den Toren deutlich zu gering (UVV) 
 Platz zwischen Umkleidespinden und Fahrzeugen zu gering (UVV) 
 Keine Schließfächer für Wertgegenstände der Feuerwehrdienstleistenden 
 Keine Schwarz-Weiß Trennung der Einsatzkleidung und Geräte, Gefahr der 

Kontamination und Verschleppung in den Privatbereich 
 Kein Übungsplatz für Ausbildungszwecke 
 Zu wenig Parkplätze für Einsatzkräfte 
 Probleme mit Falschparkern aufgrund fehlender Absperrvorrichtungen 
 Keine Möglichkeit zur Erweiterung 
 Einschränkungen der Einsatzbereitschaft durch Veranstaltungen im Altort 

(Kirchweih, Datev-Challenge, Faschingszug) 
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Sachstand Fahrzeuge der FF Schwand  
(Drehleiter wird gemeinsam mit Leerstetten betrieben, die Unterhaltstätigkeiten sind der FF Schwand zugeordnet) 
 

Im Feuerwehrhaus Schwand sind 4 Fahrzeuge untergebracht 
 

 3 Fahrzeuge sind nach derzeitigem Stand mittelfristig (bis 10 Jahre) mit 
normalem Fahrzeugunterhalt zu erhalten 

 

 1 Fahrzeug (Löschgruppenfahrzeug, 7,5 Tonnen, Baujahr 1986, Beladung zur 
Brandbekämpfung und einfachen technischen Hilfeleistung, sowie 
Unwetterhilfe) ist aufgrund des Alters und technischer Probleme für die 
Ersatzbeschaffung der Gemeindeverwaltung angezeigt 

 



St
at

em
en

t d
es

 K
om

m
an

da
nt

en
 d

er
 F

F 
Sc

hw
an

d 
Aussage  
 

Die FF Schwand unterstützt eine Entscheidung zum Bau einer gemein-
samen Feuerwehrzentrale, so wie im Brandschutzbedarfsplan von 
2014 bereits angedacht, aus folgenden Gründen 
 

 Die unter dem Punkt Sachstand Gebäude aufgezeigten Problempunkte 
können mit dem neuen Gebäude durch eine gute Planung beseitigt werden 

 

 Durch ein gemeinsames Gebäude und in deren Folge einer gemeinsamen 
Feuerwehr Schwanstetten, können Synergien genutzt werden. Dies gilt im 
Gebäudebereich (Strom, Heizung, Wasser, Telefon, Internet, Stellflächen 
aufgrund effizienterer Fahrzeuganzahl), im Gerätebereich (geringere 
Fahrzeuganzahl durch effizientere Fahrzeuge, keine doppelt vorhandenen 
Geräte), im Schutzkleidungsbereich (durch gemeinsame Kleiderkammer keine 
doppelt vorhandene Reserve, Preisrabatte durch Kauf größerer Mengen), als 
auch im Personalbereich (Wegfall von Doppelbelastungen durch Aufteilung 
der gemeinsamen Aufgaben auf mehr Mitglieder) 

 

 Wegfall alter Feindbilder 
 

 Im Zeitalter sinkender Bereitschaft für das Ehrenamt kann hier leicht und 
schnell die Zahl der Aktiven erhöht werden (Gerätebesetzung 
Atemschutzgeräte, Maschinisten, Tagesalarmbereitschaft) 
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 Der Standort in der Ortsmitte ist zu unterstützen, da hier freie Fläche ohne 

Wohnbebauung vorliegt, eine gute Verkehrsanbindung gegeben ist und durch 
eine Feuerwehr Schwanstetten bei einer Behinderung auf Schwander Seite 
die Schwanstetter Aktiven aus Leerstetten kommend Hilfe leisten und 
umgekehrt 

 
 

Die FF Schwand wird den Weg  
gemeinsame Feuerwehrzentrale Schwanstetten 

mitgehen 
 

Folgende Punkte wurden hierzu bereits zwischen Leerstetten und 
Schwand eingerichtet und funktionieren 
 

 Gemeinsame Absturzsicherungsgruppe 
 Gemeinsame Drehleitermaschinisten 
 Gemeinsame Schlauchpflege 
 Gemeinsame Beschriftung der Atemschutzüberjacken mit Feuerwehr 

Schwanstetten 
 Beschriftung der Drehleiter mit Feuerwehr Schwanstetten 
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Bitte um Entscheidung 
 

Die FF Schwand braucht dringend Planungssicherheit 
 

 Die Aufstellung eines Fahrzeugkonzepts bedingt eine Entscheidung zum 
Thema gemeinsame Feuerwehrzentrale Schwanstetten durch den 
Marktgemeinderat, um hierbei Synergien nutzen zu können. Durch die akut 
anstehende Ersatzbeschaffung LF8 benötigen wir dringend eine Entscheidung 

 
 

Zur Entscheidungsfindung wurde nach der letzten Sitzung des Haupt- 
und Kulturausschusses des Marktes Schwanstetten, innerhalb der FF 
Schwand eine Aktivenbefragung mit folgendem Bogen durchgeführt 
 

 
 



St
at

em
en

t d
es

 K
om

m
an

da
nt

en
 d

er
 F

F 
Sc

hw
an

d 



St
at

em
en

t d
es

 K
om

m
an

da
nt

en
 d

er
 F

F 
Sc

hw
an

d 
Ergebnis der Befragung 
 

 52 volljährige Aktive Mitglieder der FF Schwand 
 49 Bögen (94%) wurden bis heute ausgefüllt und unterschrieben 
 

Von den 49 Teilnehmenden haben 
 46 (94%) die Frage 1 mit Ja beantwortet 
 49 (100%) die Frage 2 mit Ja beantwortet 
 48 (98%) die Frage 3 mit Nein beantwortet 
 
 
 

Zur reinen Information, hier die Zahlen (Internetseite KFV Roth) 
einiger benachbarter, großer Feuerwehren mit vielseitigem Einsatz-
gebiet und hohen Einsatzzahlen 
 

 108 FF Roth 
   79 FF Wendelstein 
   78 FF Greding 
   73 FF Hilpoltstein 
   72 FF Rednitzhembach 
   54 FF Allersberg 

 

 130 FF Schwanstetten (bei keinem Verlust) 
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Abschließend bittet die FF Schwand den Marktgemeinderat um einen 
Beschluss zum Kauf eines Grundstückes für eine gemeinsame 
Feuerwehrzentrale Schwanstetten, um Planungssicherheit für alle 
genannten Konzepte zu erhalten. 
 
Vielen Dank an die Mitglieder des Marktgemeinderates, dass wir die 
Möglichkeit bekommen haben, unseren Standpunkt hier darzulegen. 
Ich hoffe es ist mir gelungen, das sehr emotionale Thema fachlich 
fundiert, sachlich aufzuarbeiten. 
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